
„Die TGN entwickelt sich seit vielen Jahren recht 
positiv, wir wollen weiterhin viel bewegen und die 
Weichen für die Zukunft stellen. Die TGN ist mit 
über 400 Mitgliedern und 24 Teams der größ-
te Tennisverein im Großraum Weiden. Auf den 
Plätzen tummeln sich viele Kinder, der Trainings-
betrieb platzt aus allen Nähten und die Tennishalle 
ist bestens ausgelastet. Die Mitglieder schätzen 
die angenehme, lockere Athmosphäre und das 
gesamte Team zieht an einem Strang. Nach der 
sehr erfolgreichen letztjährigen Saison mit sechs 
Meisterteams sind alle gespannt, wie sich die neue 
Saison entwickeln wird. 24 Teams - davon 18 Nach-
wuchsteams - gehen an den Start und werden 
sicherlich wieder einige Meisterschaften feiern 
können. Wir würden uns über viele Zuschauer freu-
en und insbesondere bei den Herren 1 werden die 
Zuschauer hochklassige Spiele sehen.“ freut sich 
1. Vorsitzender Uwe Dressel, der die TGN seit dem 
Jahr 2000 erfolgreich führt.

15.4. Beginn Sommertraining
27.4. Saisoneröffnung mit Grillen
28.4. LK-Turnier Jugend
1.5. LK-Turnier Erwachsene/Jugend
12.5. Familientag mit Grillen (Heimspiel H1/H2)
21.-24.5. Feriencamp
25.5. LK-Turnier Jugend
26.5. LK-Turnier Erwachsene
30.5. Familienausflug
20.7. Talentino Tennis- und Ballsporttag
20.7. Sommernachtsfest
29.7.-2.8. 1. Feriencamp
5.-9.8. 2. Feriencamp
12.-16.8. 3. Feriencamp
15.8. LK-Turnier
14.9. LK-Turnier
15.9. Familienausflug
16.9.  Hallen- und Trainingsbeginn
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TGN-Clubheim
Mittwoch/Donnerstag ab 17.00 Uhr

sowie an Spieltagen der Mannschaften
Pächterin: Hilde Rothaug, Tel.: 015172469477

Ideal auch für Familienfeiern

Die TGN bleibt weiterhin in der Erfolgsspur
24 Teams - über 400 Mitglieder - viele Kinder - zahlreiche Events - hervorragende Atmosphäre - motiviertes Team

Veranstaltungen
bei der TGN

Ein Erfolgsfaktor ist auch das kompetente und 
hochmotivierte TGN-Team. Im Ausschuss ersetzt 
Sebastian Jäger Richy Schwarzmeier als techni-
schen Leiter, der sich seit 2019 speziell um die 
Freiplätze gekümmert hat. Die beiden Platzwarte 
Peter Zenger und Jochen Schwarz sind aus Alters-
gründen ausgeschieden, dafür übernehmen Christa 
Jäger und Tobias Hofmann ihre Aufgaben.

Auch ist bei der TGN in dieser Saison wieder viel 
los. Sechs LK-Turniere, ein Kleinfeld-Turnier, ein 
Talentino Tennis- und Ballsporttag, ein Pfingst-
Camp, drei Sommer-Camps sowie zwei Familien-
ausflüge sind geplant. Bei der Saisoneröffnung und 
dem Sommernachtsfest wird das Clubheim wieder 
brechend voll sein. Ansonsten lädt unser Clubheim 
mit der wunderschönen Terrasse und leckerem 
Essen jeweils am Mittwoch und Donnerstag ab 
17.00 Uhr sowie bei den Mannschaftsspielen zum 
Verweilen ein.

tg-neunkirchen.de

Sebastian Jäger ist für die TGN ein Glücksgriff
Nach einem Jahr Zusammenarbeit größte Zufriedenheit auf allen Seiten

Sebastian Jäger ist vor einem Jahr als Trainer 
Leistungsbereich zur TGN gewechselt. Zugleich 
verstärkt er die 1. Herrenmannschaft. Außerdem 
engagiert er sich als Sport- und Jugendwart sowie 
als technischer Leiter für die TGN. Sowohl der 1. 
Vorsitzende Uwe Dressel, als auch Sebastian Jäger 
sind nach einem Jahr sehr zufrieden und sprechen 
von einer sehr harmonischen Zusammenarbeit, die 
auf Vertrauen und gegenseitiger Wertschätzung 
beruht.
BTV-Medienbeauftragter und TGN-Pressewart Ste-
phan Landgraf hat mit beiden über das erste Jahr, 
die Zukunft, die Ziele und Visionen gesprochen. 
Das Interview findet ihr auf der letzten Seite.

Kostenlose Tennis-Sportarbeitsgemeinschaft:
Alle Erstklässler der Hans-Schelter-, Rehbühl-, 
Albert-Schweizer- und Hans-Sauer-Schule können 
an der kostenlosen Tennis-SAG am Freitag (16.00 
bis 17.00 Uhr) in der TGN-Tennishalle teilnehmen. 
Start: 19.4.2024, Ende: 19.7.2024.
Leitung Matthias Reichel (Tel. 01602277298)
Ein späterer Einstieg ist möglich.

Kostenloser Tenniskurs:
Alle Kindergartenkinder und Erstklässler, die Mit-
glied der TGN sind, erhalten im Sommer einen 
kostenlosen Tenniskurs (10 h a 45 min, max. 4er-
Gruppe, Jahresbeitrag 60 €).

Kostenlose Schnupperstunde:
Samstag, 27. April, 14.00 Uhr
Bitte vorab mit Uwe Dressel (Tel. 017623334732) 
oder Matthias Reichel (Tel. 01602277298) spre-
chen.

Starte deine Tenniskarriere bei der TGN!
Kostenloses Schnuppern und kostenlose Tennis-SAG im Sommer

Die TGN
    • familienfreundlich
    • attraktiv
    • sportorientiert

Wörthstr. 14 · Weiden
0961 - 47 05 54 95
Filiale.weiden@witt-weiden.de

Ihre Filiale in Weiden

Unser neuer
Spielplatz

Komm am 27. April 2024 um 14:00 Uhr 
bei der TG Neunkirchen, An den Weihern 
24A, Weiden zum kostenlosen 
Schnuppern vorbei!

v.l.n.r.: Franz Reger, Frank Schröer, Gerd Kraft, Marc Steinsdörfer, Harry Wolfram, Jürgen Rottenberger, Ute Schröer,
Günter Spannl, Gerhard Specht, Jochen Runkel, Sebastian Jäger, Dr. Daniela Runkel, Uwe Dressel, Inge Bergler und 

Matthias Reichel; es fehlen Felix Buchner und Stephan Landgraf



Herren 60

Nach dem hervorragenden zweiten Platz in der 
letzten Saison wollen die Herren 60 wieder der 
Schrecken der fränkischen Gegner werden. Leider 
sind die Wege lang.
Zum Team gehören: MF Gerhard Specht, Hel-
mut Fenzl, Gottfried Kraus, Winfried Ertl, Andre 
Mendorf, Gerd Kraft, Richy Schwarzmeier, Frank 
Schröer, Joachim Böhm, Werner Ellinger sowie als 
Spielgemeinschaft Dieter Holzkämper und Hans 
Weiß.
Mannschaftstraining: Donnerstag 17.00-19.00 Uhr

Damen

Endlich nimmt wieder ein Damenteam an der Me-
denrunde teil, das ausschließlich aus Juniorinnen 
besteht. Wir sind gespannt, wie die jungen Damen 
abschneiden. Die Damen müssen keine Angst 
haben - eher die Gegnerinnen - und das Team will 
mit einer positiven Bilanz überzeugen.
Zum Team gehören: Anna-Lena Stangl, Franziska 
Stangl, Leni Herbst, Katharina Pausch, Sissa Nonn, 
Veronica Wager, Magdalena Pausch, Lena Pöllath, 
Lenora Orlowski und Ida Siegert.

Damen 40

Nach einer Saison mit vielen Höhen und Tiefen im 
vergangenen Jahr blicken die Damen 40 positiv auf 
die kommende Saison. Dabei treffen sie in der Lan-
desliga 1 auf „alte“ Bekannte im fränkischen Raum. 
Das Stamm-Team besteht aus: Jana Tomanova, Dr. 
Daniela Runkel, Susanne Kirchner, Meike Winkler, 
Kerstin Schicker, MFin Sonja Wiesel, Silke Winkler 
und Petra Parbel.
Mannschaftstraining: Mittwoch 18.30-20.00 Uhr

Junioren U18 (1 + 2)

Der Traum vom Nordbayernfinale lebt, jedoch wird 
es für die Junioren 1 unglaublich schwer, da die 
höchste Junioren-Liga extrem stark besetzt ist. Die 
stärksten Gegner werden RB Regensburg, Altenfurt 
und Cham sein. Postkeller Weiden und Neumarkt 
sind schwer auszurechnen, während Manching und 
Maxhütte als schlagbare Gegner einzustufen sind. 
Trotzdem werden die Jungs alles geben und ihr 
bestes versuchen. Spannende und hochklassige 
Spiele sind garantiert.
Das Kernteam besteht aus: Marcel Zwetzig, And-
reas Nickolai, Simon Döllinger, German Würschin-
ger, Max Ströhl und Kilian Meister.
Das 2. Team ist in die Nordliga 2 aufgestiegen 
und hat eine herausfordernde Saison vor sich. Der 
Klassenerhalt ist da Ziel und sollte auch gelingen.
Zum Einsatz kommen: Kilian Meister, Luis Ober-
mayer, Patrick Nickolai, Connor Orlowski, Jona 
Runkel, Paul Teubner, Maximilian Meindl, Anton 
Zitzmann sowie weitere Knaben.

24 TGN-Teams nehmen an der Medenrunde teil
Spannende und hochklassige Spiele sind garantiert - Kommt zu den Heimspielen und unterstützt die Neunkirchener Teams

Herren 1

Nach dem hervorragenden 2. Platz im letzten Jahr 
hofft das Team um MF Sebastian Jäger auf eine 
ähnlich erfolgreiche Saison. Die Landesliga 2 ist 
aber eine Hammergruppe, da alle Teams hervorra-
gend aufgestellt sind. Die Frage ist immer, welche 
Spieler tatsächlich antreten werden. Die TGN-
Herren möchten gegen Steinwald-Fichtelgebirge 
erfolgreich starten und gegen RTK Regensburg 
sowie Cham 2 das Primärziel Klassenerhalt reali-
sieren. Burglengenfeld und Maxhütte sind ebenfalls 
schlagbare, aber nicht zu unterschätzende Gegner. 
Kümmersbruck und Cham sind die klaren Titel-
aspiranten. Neben Ex-Profi Sebastian Jäger und 
Simon Svoboda (tschechische Herrenrangliste 
Platz 133) kann auch der 18jährige Filip Paroulek 
(tschechische Herrenrangliste Nr. 66) an Position 
1 auflaufen. Bei den Heimspielen will das Team in 
Bestaufstellung antreten, hochklassige Spiele sind 
auf jeden Fall garantiert. Weiterhin kommen Manuel 
Marx, Philipp Würfl, Marcel Zwetzig, Andreas 
Nickolai, Simon Döllinger, Dr. Fabian Brunner sowie 
bei Bedarf weitere Herren 2-Spieler zum Einsatz. 
Philipp Wurzer hat das Team leider verlassen.

Herren 2

Nach der Meisterschaft im letzten Jahr und dem 
Aufstieg in die Nordliga 3 wollen die Herren 2 wie-
derum ein Wörtchen um die Meisterschaft mitreden. 
Das stärksten Teams werden Kirchenthumbach, 
Eschenbach und Vohenstrauß sein, jedoch dürfen 
die auch Pegnitz und Engelmannsreuth nicht unter-
schätzt werden.
Zum Team gehören: Andreas Nickolai, Simon 
Döllinger, MF Sebastian Spöth, Florian Tretter, Dr. 
Fabian Brunner, German Würschinger, Max Ströhl, 
Kilian Meister, Lucas Selch, Jan-Philipp Tratzky, 
Tim Leipold, Fabian Rottenberger sowie die weite-
ren Junioren.

Herren 50

Ob überhaupt eine Herren 50 Mannschaft am Start 
sein wird, war lange nicht klar, da die Spielerdecke 
erneut dünner wurde. Nachdem sich Didi Wildenau-
er bereit erklärt hat, bei Engpässen zur Verfügung 
zu stehen und mit Ernst Letthoff ein hoch motivier-
tes neues Mannschaftsmitglied hinzu kam, wird 
die Saison 2024 frohgemut in Angriff genommen. 
Hauptsächlich geht es wieder gegen alte Bekannte, 
sodass sicher auch der Spaß und die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen werden. Mal schauen, was 
am Ende sportlich herausrauskommt.
Spielen werden voraussichtlich Dietmar Wildenau-
er, Jörg Holzkämper, Harry Wolfram, Michael Meier, 
MF Marc Steinsdörfer, Christian Zenger, Ernst 
Letthoff und Frank Schröer.
Mannschaftstraining: Mittwoch 18.00-20.00 Uhr

Herren 1 Herren 2 Herren 50 Herren 60 Damen Damen 40 Junioren 18 (1) Junioren 18 (2) Juniorinnen Bambini 1 Bambini 2 Bambini 3 Bambini 4

Landesliga 2 Nordliga 3 Nordliga 3 Nordliga 2 Nordliga 4 Landesliga 1 Nordliga 1 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 4 Nordliga 4 Nordliga 4

Sa 4.5. Etzenricht Bayern Nürnberg Küps Postkeller Auerbach 2 Marktleuthen

So 5.5. TeG Steinwald-F. Eschenbach

Sa 11.5. Tirschenreuth Fischbach Altenfurt Eschenbach TeG Steinwald-F.

So 12.5. Kümmersbruck Kirchenthumbach DJK Neustadt 2

Sa 8.6. Selb Pfeil Phönix Cham TeG Steinwald-F. Parkstein 2 Bärnau Hahnbach

So 9.6. RTK Regensburg Parkstein

Sa 15.6. Krummennaab Frauenaurach Wendelstein Altenfurt Etzenricht Schanzl Amberg Schanzl Amberg 2 TeG Kitschenrain Parkstein Auerbach

So 16.6. Cham 2 Vohenstrauß Moosbach

Sa 22.6. TeG Steinwald-F. 2 Eibach GW Bayreuth Manching Kümmersbruck DJK Neustadt Postkeller Weiden Selb TeG Kitschenrain 2

So 23.6. Burglengenfeld Pegnitz DJK Weiden

Sa 29.6. Baiersdorf Lichtenfels Schanzl Amberg Schwandorf-E. GR Weiden Wernberg

So 30.6. Engelmannsreuth Floß

Sa 6.7. Mitterteich Kalchreuth Lauf Maxhütte RW Bayreuth Neumarkt 2 GR Weiden 2 Reuth Kümmersbruck 4

So 7.7. Maxhütte GR Weiden 2

Sa 13.7. Weißenburg RB Regensburg Wernberg Kümmersbruck 2 Kirchenthumbach Mitterteich

So 14.7. Cham

Sa 20.7. Neumarkt Lerchenb. BT 2 Maxhütte

Juniorinnen U18

Auf den Aufstieg in die zu starke höchste Liga wur-
de verzichtet, also wollen die Juniorinnen wieder 
ein Wörtchen um die Meisterschaft mitreden. Die 
Spielerinnen von Schanzl Amberg und Schwandorf-
Ettmannsdorf haben aber bessere LKs und stellen 
die TGN-Spielerinnen vor schweren Aufgaben. 
Leider haben die Juniorinnen nur vier Spiele. Ist 
aber in Ordnung, da sie mit der neugegründeten 
Damenmannschaft eine Doppelbelastung haben.
Zum Team gehören: Anna-Lena Stangl, Franziska 
Stangl, Leni Herbst, Katharina Pausch, Sissa Nonn, 
Veronica Wager, Magdalena Pausch, Lena Pöllath, 
Lenora Orlowski und Ida Siegert. 

Knaben U15 (1 + 2 + 3)

Gleich drei Knabenteams nehmen an der Meden-
runde teil. Das 1. Team muss sich in der zweit-
höchsten Liga gegen schwere Gegner behaupten 
und möchte die Klasse sichern. Im 2. und 3. Team 
spielen vorwiegend letztjährige bzw. aktuelle Bam-
bini. Sie wollen ein positives Punktekonto erzielen.
Bei den Knaben spielen: Kilian Meister, Luis Ober-
mayer, Jona Runkel, Paul Teubner, Moritz Glade, 
Jakob Golubic, Konstantin Doss, Paul Elefant, 
Felix Glade, Hannes Zanzinger, Anton Wolf, Simon 
Spindler, Leonhard Gollwitzer, Leon Komorowsky, 
Felix Terner und Elias Luber.

Mädchen U15

Die Mädchen haben ebenfalls nach der Meister-
schaft auf den Aufstieg in die höchste Liga ver-
zichtet. In diesem Jahr werden eher die jüngeren 
Spielerinnen zum Einsatz kommen.
Zum Team gehören Leni Herbst, Sissa Nonn, Lena 
Pöllath, Maja Schmidt, Antonia Seidl, Lara Skop, 
Amelie Schicker, Paula Dietl, Julia Bauer und 
Antonia Borbely.

Bambini U12 (1 + 2 + 3 +4)

Gleich vier Bambiniteams kann die TGN in diesem 
Jahr melden. Das 1. Team möchte in der Nordliga 
2 um die Meisterschaft mitspielen, während die 
anderen drei Teams jeweils in der untersten Liga 
auf Punktejagd gehen. Hier spielten die meisten im 
letzten Jahr noch im Midcourt und wollen heuer im 
Großfeld erste Erfahrungen sammeln.

Bei den Bambini spielen: Konstantin Doss, Paul 
Elefant, Sofie Klenor, Antonia Borbely, Nele Jäger, 
Lorenz Böckl, Nico Komorowsky, Maya Wiemann, 
Konstantin Schwarz, Luca Skop, Julian Schieder, 
Lukas Rauh, Tim Schätzler, Michael Feldmann, 
Henri Pirnke, Emma Runkel, Annalena Schicker, 
Charlotte Gollwitzer, Luise Wolf, Clarissa Weidner, 
Jonathan Aigner, Carlotta Schöniger und bei Bedarf 
noch weitere Midcourtkinder. 

Midcourt U10 (1 + 2)

Das 1. Team möchte ein Wörtchen um die Meister-
schaft mitreden, während im 2. Team etwas rotiert 
wird, damit alle Kinder zum EInsatz kommen.
In den beiden Midcourt-Teams spielen: Sofie Kle-
nor, Konstantin Schwarz, Luca Skop, Hannes Sze-
ga, Henri Spindler, Paul Bittner, Raphael Feldmann, 
Linus Jäger, Clarissa Weidner, Theo Wolf, Lotti 
Baier, Sofia Patch, Hugo Lehner, Max Bergmann, 
Luca Meyer und einige andere Kleinfeldkinder.

Kleinfeld U9 (1 + 2)

Auch in diesem Jahr nehmen zwei Teams der TGN 
teil. Viele Kinder konnten im letzten Jahr bei den U8 
erste Erfahrungen sammeln und wollen jetzt zei-
gen, was sie alles gelernt haben. Es ist wirklich toll 
zu sehen, welchen Fortschritt die Kinder in kurzer 
Zeit machen. 
Zum Kernteam gehören: Linus Jäger, Theo Wolf, 
Hugo Lehner, Philipp Beer, Luca Meyer, Valentin 
Wagner, Noah Taner Atilgan, Eliah Adem Atilgan, 
Jeremy Crabtree, Anton Lederer, Florian Drechsel, 
Tim Glade, Sara Klenor, Sania Guber, Antonia 
Wagner, Franz Oetzinger, Max Faltenbacher, Leo 
Faltenbacher und Hannah Reiß.

Kleinfeld U8 (1 + 2 + 3)

Bei unseren jüngsten Teams sollen die Kinder mög-
lichst bald Erfahrungen im Turniertennis sammeln. 
Mit der Kombination Einzel - Doppel - Motorik-
übungen ist es ein toller, kindgerechter Wettkampf 
ohne Leistungsdruck. Spaß und Freude hat oberste 
Priorität und ist wichtig für die Tenniskarriere.
Zum Kernteam gehören: Hugo Lehner, Philipp 
Beer, Eliah Adem Atilgan, Florian Drechsel, Tim 
Glade, Sara Klenor, Antonia Wagner, Franz Oetzin-
ger, Leo Faltenbacher und Hannah Reiß.



Alle Vögel sind bald da … und auch wir „Jung-
gebliebenen“ stehen schon in den Startlöchern. 
Seit vielen Jahr – und so soll es auch weitergehen 
– treffen wir uns jeden Montag von 9 bis 12 Uhr 
(Spätaufsteher kommen um 10 Uhr) auf unserer 
schönen Anlage. Hier sei gleich gedankt unseren 
Platzwarten für die gute Arbeit. Gespielt werden 
Doppel bzw. Mixed, und eine Runde dauert etwa 
25 Minuten. Wer mit wem spielt, das bestimmt das 
Los. Und dass das wieder perfekt klappt, möchte 
ich in dieser Saison wieder dabei sein. Allerdings 
leider noch nicht um mitzuspielen. Gegen 12 Uhr 
treffen wir uns dann auf der Terrasse zum Plau-
dern, Trinken und hie und da wird es ein kleines 
Essen geben.
Also passt gut auf, auf euch und alle Hinweise in 
der Presse und Homepage. Zum Saisonstart melde 
ich mich wieder per Whats App.
Bedanken möchte ich mich – auch in euer aller 
Namen – bei Werner Ellinger, der uns die Winter-
zeit mit einem Freitagsstammtisch beim Durber 
verkürzt hat.
Euer Günter Spannl

Alle Abonenten können ihr bisheriges Abo - sofern 
keine vereinsinternen Gründe dagegensprechen 
- in der Saison 2024/25 wieder buchen. Wir bitten 
um eine Buchung bis 31.5.2024. Bis dahin nicht 
gebuchte Stunden werden anschließend ander-
weitig vergeben, da wir ein sehr hohe Nachfrage 
haben.

Abo (30 Wochen, Beginn 16.9.2024): 
   Mo-Fr 8-12 Uhr  384 € (432 €)
   Mo-Fr 12-17 + ab 21 Uhr 432 € (456 €)
   Sa/So 8-10 + ab 21 Uhr 432 € (456 €)
   Mo-Fr 17-21 Uhr  540 € (570 €)
   Sa/So 10-21 Uhr  540 € (570 €)
(Preise in Klammern für Nichtmitglieder)

Nähere Informationen und Buchung bei:
Uwe Dressel, uwe.dressel@tg-neunkirchen.de
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Vereinsführung
1. Vorsitzender Uwe Dressel
 Tel. 0176/23334732
 uwe.dressel@tg-neunkirchen.de
2. Vorsitzende Ute Schröer
3. Vorsitzende Inge Bergler
Schriftführer Frank Schröer
Techn. Leiter Sebastian Jäger 
 Gerd Kraft
 Jürgen Rottenberger
Sportwart Sebastian Jäger
 Felix Buchner
Jugendwart Matthias Reichel
 Sebastian Jäger
Pressewart Stephan Landgraf
Vergnügungswart Marc Steinsdörfer
 Harry Wolfram
Beirat Franz Reger
 Günter Spannl
 Jochen Runkel
 Dr. Daniela Runkel
Delegierter Stadtvb. Gerhard Specht

Mitgliedsbeiträge
Erwachsene   160 €
Kinder (unter 14 Jahre)    60 €
Jugendliche (ab 14 Jahre)    70 €
Schüler/Studenten/Azubis (ab 18 Jahre)   80 €
Ehepaare, Lebensgemeinschaften 230 €
Familien (Kinder unter 14 Jahre) 230 €
Familien (Kinder ab 14 Jahre)  250 €
Der Mitgliedsbeitrag wird jeweils am 1.4. per Last-
schrift eingezogen.

Arbeitsbeiträge
Erwachsene    2 Stunden a 12 €
Jugendliche (ab 14 Jahre)   1 Stunde a 12 €
Der Arbeitsbeitrag wird jeweils am 1.3. per Last-
schrift eingezogen. Geleistete Arbeitsstunden wer-
den mit 12 € pro Stunde vergütet.

Vereinsdokumente
Die Satzung, die Beitragsordnung, die Spiel-
ordnung sowie der Aufnahmeantrag sind auf der 
Homepage www.tg-neunkirchen.de veröffentlicht.

18 Nachwuchsteams der TGN gehen an den Start
Junioren 1 wollen sich für das Nordbayernfinale qualifizieren Wichtige Informationen zur TGN

TGN-Tennishalle
Wintersaison 2024/25

Tennis für Junggebliebene
Fortsetzung des Erfolgsmodells

Winterrunde Herren
Erst zum Schluss überzeugend gespielt

Knaben 1 Knaben 2 Knaben 3 Mädchen Kleinfeld U9-1 Kleinfeld U9-2

Nordliga 2 Nordliga 3 Nordliga 4 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 2

Fr 3.5. Kareth-Lappersd. Kümmersbruck 2 Tännesberg Wernberg Pirk

Fr 10.5. Postk. Weiden 2 Postkeller Weiden Parkstein

Fr 7.6. Neutraubling

Fr 14.6. Cham Pirk Postk. Weiden 2

Fr 21.6. Mantel-Weiherh. Floß Hahnbach Auerbach Etzenricht

Fr 28.6. Zeitlarn Mitterteich Mantel-Weiherh. 2 Kümmersbruck GR Weiden

Fr 5.7. GR Weiden GR Weiden Schanzl Amberg 2

Fr 12.7. Kümmersbruck Tirschenreuth GR Weiden 2 Postkeller Weiden Eslarn Vilseck

Fr 19.7. RTK Regensburg Postkeller Weiden DJK Neustadt DJK Neustadt

Midcourt 1 Midcourt 2 Kleinfeld U8-1 Kleinfeld U8-2 Kleinfeld U8-3

Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 1 Nordliga 1 Nordliga 1

So 5.5. Pirk

So 12.5. GR Weiden 2 Postkeller Weiden Irchenrieth

So 9.6. DJK Neustadt Schanzl Amberg 4 Kümmersbruck 6

So 16.6. DJK Neustadt GR Weiden 2 Kümmersbruck 2 Kümmersbruck 3 Teublitz 3

So 23.6. Pirk DJK Neustadt Schanzl Amberg 5

So 30.6. Etzenricht ASV Neustadt Kümmersbruck 6 Kümmersbruck 3

So 7.7. Postkeller Weiden Etzenricht Kümmersbruck TGN 3 TGN 2

So 14.7. TGN 2 TGN 1 Teublitz 3 Schanzl Amberg 4

Wichtige Informationen
zu den Mannschaftsspielen und dem Turnierbetrieb

Online-Platzbelegungssystem
Die Belegung der Frei- und Hallenplätze erfolgt per 
Online-Platzbelegungssystem auf unserer Home-
page www.tg-neunkirchen.de.
Alle wichtigen Informationen sind auf der Startseite 
des Online-Belegsystemes zu finden.

Pflege der Freiplätze
Bitte vor dem Spielen trockende Plätze wässern.
Bitte nach dem Spielen die Plätze mit dem 
Schleppnetz abziehen, Löcher mit dem Scharrier-
eisen egalisieren und trockende Plätze unbedingt 
wässern.
Das Wässern nach dem Spielen ist bei Trocken-
heit sehr wichtig, damit der lockere Sand binden 
kann.
Bitte Schleppnetze mit der Kordel oder dem Ha-
ken aufhängen. Bitte nicht mit dem Netz, da dies 
sonst kaputt geht.

Sonnenschirme
Bitte aufgespannte Sonnenschirme nach dem 
Spielen wieder schließen. Ansonsten fallen sie bei 
Wind um und gehen kaputt.

Umkleiden
Bitte die Umkleiden nicht mit schmutzigen Schuhen 
betreten und die Tennisschuhe wenn möglich vor 
der Eingangstüre ausziehen.

Spielen mit Mitgliedern benachbarter 
Vereine
Mitglieder der TGN können mit Mitgliedern anderer 
Tennisvereine aus Weiden und dem Landkreis 
Neustadt/WN bei der TGN auf den Freiplätzen kos-
tenlos - aber ohne Vorreservierung - spielen.
Bei den meisten Tennisvereinen im Umkreis gilt 
dies ebenfalls und TGN-Mitglieder können dort mit 
deren Mitglieder spielen.

Schließanlage Tennisheim
Die Eingangstüre am Parkplatz ist durch ein 
Schließsystem abgesperrt und kann per zweistelli-
gem PIN-Code geöffnet werden.
Während der Anwesenheit der Trainer oder wäh-
rend der Turniere ist die Türe dauerhaft geöffnet.
Der Code kann bei Uwe Dressel erfragt werden.

Organisation der Erwachsenenteams:
Die Herren 1 + 2 sowie die Damen werden von 
Sebastian Jäger zentral organisiert. 
Die Herren 50 + 60 sowie die Damen 40 organisie-
ren sich selbst.

Organisation der Nachwuchsteams:
Die Organisation der Nachwuchsmannschaften, 
insbesondere die Aufstellung an den Spieltagen, 
erfolgt zentral durch Matthias Reichel, Sebastian 
Jäger und Uwe Dressel. Da viele Kinder in mehre-
ren Teams bzw. Altersklassen spielen, ist dies die 
effektivste Organisationsstruktur.

Teams Matthias Reichel:
U18m-2, U15m-1/2/3, U15w, U12-3/4, U10-1/2, U9-1/2
Teams Sebastian Jäger:
U18m-1, U18w
Teams Uwe Dressel:
U12-1/2, U8-1/2/3

Ablauf der Aufstellungen:
Nach einem allgemeinen Termincheck im April 
werden jeweils am Montag vor dem jeweiligen Spiel 
die Aufstellungen inklusive weiterer wichtigen Infor-
mationen an die Spieler/-innen bzw. Eltern für das 
kommende Turnierwochenende geschickt, die von 
den Spielern bestätigt werden müssen.

Ablauf des Turniertages:
Die Eltern betreuen wechselweise die Kinder bei 
den Mannschaftsspielen bzw. fahren sie zu den 
Auswärtsspielen. 
Die Plätze sind im Onlinebelegsystem mit dem 
Teamnamen reserviert.
Der für den Spieltag benannte Mannschaftsführer 
bekommt die Bälle und die Mannschaftsführermap-
pe mit wichtigen Informationen. Nach dem Spiel 
werden die Bälle bei der Wirtin abgegeben.
Bei den Kleinfeld- und Midcourtspielen sind die 
speziellen Linien sowie die Ausrüstung für die 
Motorik vorbereitet.
Der Mannschaftsführer füllt den Spielberichtsbogen 
aus und schickt nach dem Spiel ein Foto an Matthi-
as Reichel, Uwe Dressel bzw. Sebastian Jäger zur 
Eingabe ins Portal.
Die Kinder erhalten nach dem Spiel ein kostenloses 
Essen, das zentral bestellt wird. Wichtig ist hier, 
dass der Mannschaftsführer der Wirtin die Zahl der 
Essen zu Spielbeginn mitteilt.

Teilnahme an allgemeinen Turnieren:
Durch das Turnierportal MYBIGPOINT ist es ganz 
einfach, Turniere zu finden, zu melden sowie die 
Auslosungen, Zeitpläne, Ergebnisse bzw. weitere 
Informationen zu finden. Voraussetzung ist die 
kostenlose Registrierung.
Die Anmeldung zu Turnieren erfolgt ausschließlich 
über MYBIGPOINT, da die Turniere durch den 
Veranstalter digital über MYBIGPOINT abgewickelt 
werden müssen.
Ab der Altersklasse U12 erfolgt auch eine LK-Wer-
tung. Bei den meisten LK-Turnieren erfolgt die 
Annahme der Meldungen in der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Tipp: Lieber frühzeitig anmelden, denn bis zur 
Auslosung kann immer noch online abgemeldet 
werden.

Bezuschussung der Turniernenngelder:
Bei allen Jugendlichen bezahlt die TGN für die Teil-
nahmen an Jugend- oder Erwachsenenturnieren 50 
% des Nenngeldes. Hierzu muss nur die Quittung 
Uwe Dressel gegeben werden.
Bei allen LK-Turnieren der TGN bezahlen erwach-
sene TGN-Mitglieder auch nur 50 % des Nenn-
geldes.

tennis.de
spieler.tennis.de

Der Start in die Winterrunde mit drei Niederlagen 
war alles andere als geplant. In der zweiten Hälfte 
spielte Sebastian Jäger mit und nach zwei Siegen 
konnte beim letzten Spiel gegen den überlegenen 
Meister Schanzl Amberg ein versöhnliches Unent-
schieden erzielt werden. 
Ob die TGN im kommenden Winter nochmals die 
Winterrunde melden wird, ist eher unwahrschein-
lich. Die TGN müsste ihre Heimspiele in fremden 
Hallen austragen, da die TGN die Spielzeit für die 
komplette Hallensaison - auch für Spiele anderer 
Vereine - freigeben müsste. Dies ist bei der aktuel-
len Belegung der TGN-Halle nicht möglich.

Abschlusstabelle Nordliga 1:
1. Schanzl Amberg  11:01
2. Wenzenbach  09:03
3. Cham 2  06:06
4. Burglengenfeld  06:06
5. TGN   05:07
6. Etzenricht  04:08
7. Dachelhofen  01:11

Zum Einsatz kamen MF Sebastian Jäger (3:0),
Manuel Marx (0:1), Philipp Würfl (2:3), Marcel Zwet-
zig (5:1), Sebastian Spöth (0:1), Dr. Fabian Brunner 
(0:1), German Würschinger (1:2), Max Ströhl (1:0), 
Kilian Meister (1:1) und Patrick Nickolai (0:1).
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Fackelwanderung mit Grillen der TGN-Kinder - toller Winterabend mit Schnee

Einige Zentimeter Neuschnee und ein klarer Winterabend. Bei dem warmen, schneearmen Winter haben 
wir den perfekten Tag erwischt. 45 Kinder zündeten bei der einbrechenden Dunkelheit ihre Fackeln an

Tenniscamp an Gardasee

Sebastian Jäger, Uwe Dressel
und die TG Neunkirchen – das passt einfach!

Frühjahrsinstandsetzung perfekt gelaufen
Peter Zenger nach 16 Jahren als Platzwart verabschiedet

und gingen neben beim Tierheim entlang der Schweinenaab auf engen Pfaden durch den Wald. An-
schließend stärkten sich die Kinder im Clubheim mit Gegrilltem, Plätzchen und Punsch.

Bereits am 4. März konnte aufgrund des fehlenden 
Frostes mit dem Abtragen des alten Materials 
begonnen werden. Am 23. März waren die Plätze 
aufgesandet. 
Bis zum Redaktionsschluß am 26. März wirkten 
Sebastian Jäger, Christa Jäger, Tobias Hofmann, 
Peter Zenger, Richy Schwarzmeier, Uwe Dressel, 
Christian Meister, Kilian Meister, Thomas Nickolai, 
Patrick Nickolai, Thomas Stangl, Anna-Lena 
Stangl, Franziska Stangl, Simon Döllinger, Gott-
fried Kraus, Christian Obermayer, Luis Obermayer, 
Winnie Ertl, Matthias Rauh, Lukas Rauh und Maxi-
milian Vollath mit. Herzlichen Dank an alle Helfer.

Unser Platzwart Peter Zenger hat die Tennisanlage und -halle seit 
2008 liebevoll gepflegt und geht in den verdienten Ruhestand. Die 
TGN bedankt sich recht herzlich für die jahrelange Zusammenarbeit 
und wünscht Peter Zenger alles Gute für seinen weiteren Lebensweg.
Auch wurde dem ehemaligen technischen Leiter Richy Schwarz-
meier bei der Mitgliederversammlung für sein Engagement mit einem 
Geschenk gedankt.

Gut Ding will Weile haben, 
ehe das zusammenwächst, 
was eigentlich schon im-
mer irgendwie zusammen-
gehört – auf diesen Nenner 
lässt sich die Bilanz brin-
gen, die der frühere Profi 
und Bundesliga-Spieler 
Sebastian Jäger und Uwe 
Dressel, Vorsitzender der 
TGN, nach ihrer nun exakt 
ein Jahr andauernden 
Zusammenarbeit ziehen: 
„Es ist eine harmonische 
Kooperation, in der wir uns 
bestens ergänzen. Und sie

wirkt sich nach zwölf Monaten nahezu allen Berei-
chen unseres Klubs positiv aus“, berichtet Dressel.
Für ihn ist der 43-jährige Jäger das „letzte Puzzle-
teil“, das er gefunden hat, um die TGN zukunfts-
trächtig, nachhaltig und stabil aufzustellen. Der 
wichtigste Faktor für den Funktionär ist dabei die 
Liebe zum Tennissport, die sowohl ihn als auch 
Jäger auszeichnen. Eine Leidenschaft, die beide 
schon früh verband. Aber auch eine Leidenschaft, 
die vor allem für Jäger durch viele Höhen und 
Tiefen gekennzeichnet war.

Denn der 43-Jährige war in seiner aktiven Zeit 
Profi und wurde von frühen Kindesbeinen an 
von seinem Vater Erwin, ebenfalls Inhaber einer 
Tennisschule, bei der wiederum auch Uwe Dressel 
gearbeitet hatte, trainiert und auf das Leben im 
Tennis-Zirkus vorbereitet. Mit Erfolg: Der junge Se-
bastian schnappte sich den Sieg beim Deutschen 
Jüngsten-Turnier in Detmold, wurde achtfacher 
Titelträger bei den Bayerischen Nachwuchsmeis-
terschaften und Deutscher Jugend Vizemeister in 
der AK I.

Als Erwachsener gewann er mit dem TC Großhes-
selohe vier bayerische Meistertitel, mehrere ITF-
Future- und Satellite-Turniere in den USA, Italien 
und Japan. Ebenso standen viele Einsätze in der 
1. und 2. Bundesliga zu Buche. In der Weltrangliste 
schaffte er es einst bis auf Platz 308, im DTB-Ran-
king auf Rang 20. Anfang der 2000er-Jahre war 
alles angerichtet für den nächsten Schritt auf der 
Karriereleiter, die Teilnahme an den Australian 
Open stand auf dem Plan.

Doch das Leben spielt leider oftmals nach seinen 
eigenen Regeln, wie Jäger bitter erfahren musste: 
Das Pfeiffersche Drüsenfieber und diverse andere 
Verletzungen warfen ihn aus der Bahn. Mit 24 
Jahren war Schluss, die Profi-Laufbahn notge-
drungen beendet. „Es war keine leichte Zeit“, blickt 
er heute zurück. Ganz im Gegenteil: Die berufliche 
Neuorientierung stand bevor. 

Nach dem Studium Sportmanagement an der IST 
(University of Applied Sciences) sowie der sich 
anschließenden C- und B-Trainerausbildung beim 
DTB und seiner Arbeit im Profizentrum von Nic 
Marschand in München gründete der heute mit 
Sabrina verheiratete Vater zweier Kinder seine 
eigene Tennisschule. Es folgten Engagements bei 
einigen nordoberpfälzer Vereinen, ehe er sich vor 
einem Jahr der TG Neunkirchen anschloss.
„Im Endeffekt schließt sich damit der Kreis“, erzählt 
TGN-Vorsitzender Dressel, der Sebastian schon 
seit dessen dritten Lebensjahr kennt. „Ich bin end-
lich angekommen, habe meine sportliche Heimat 
gefunden und kann hier mit Uwe und seinem Team 
etwas bewegen“, ergänzt Jäger. Er kümmert sich 
im Verein um das Training der leistungsorientierten 
Jugendlichen und Erwachsenen, während sein 
Kollege Matthias Reichel die jüngsten fürs Tennis 
begeistert, die dann Dressel wiederum an höhere 
Aufgaben heranführt. 

„Ein perfektes Konstrukt“, lobt Jäger diese Konstel-
lation, die dafür sorgt, dass in Neunkirchen seit 
einem Jahr die Mitgliederzahlen nicht nur konstant 
sind, sondern vor allem im Nachwuchsbereich 
stetig ansteigen. „Der TGN, die ich gerne als ‚mein 
Lebenswerk‘ bezeichne, erlebt so einen neuen 
Aufschwung“, weiß Dressel, der dem Verein seit 
nunmehr fast 25 Jahren ehrenamtlich führt. Sein 
Wunsch sei es dabei, den Klub in den nächsten 
zehn Jahren in gute Hände zu übergeben.
Und hier schließt sich der Kreis: Jäger setzt 
nämlich nicht nur als Trainer wertvolle Akzente, 
sondern auch abseits des Platzes – sei es als 
Technischer Leiter oder als kongenialer Partner 
Dressels in Sachen „Vereinsführung“. „Wir er-
gänzen uns bestens. Es ist eine freundschaftliche, 
harmonische und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit einem zielstrebigen, teamorientierten und kom-
petenten Kollegen“, unterstreicht der TGN-Chef.
Der hat natürlich eine glasklare Vorstellung davon, 
wie sich sein Verein in der Zukunft präsentieren 
soll: Nach seinem Rückzug mit einem innovativen 
Vorsitzenden Sebastian Jäger – einem grundsätz-
lichen Weg, den, so Dressel, die Klubs einschla-
gen sollten: „Um für die bevorstehenden Aufgaben, 
z. B. dem Recht auf Ganztagesschule, und die 
Herausforderungen gerüstet zu sein, müssen 
sich die Vereine rechtzeitig darum kümmern, ihre 
Führungspositionen mit jungen und engagierten 
Nachfolgern zu besetzen.“ 

In Bayern Tennis, Ausgabe 2-2024
von Stephan Landgraf (Medienbeauftragter BTV)

Am 22.11.2023 informierte Dr. Julius Sparrer in 
seinem kurzweiligen Vortrag alle Interessierten 
über die Möglichkeiten des Zahnarztes, das sport-
liche Potential eines Athleten voll abzurufen.
Durch die Optimierung der sportzahnärztlichen 
Themen Mundgesundheit, Ernährung, Regene-
ration und Leistungssteigerung durch Funktions-
therapie kann das Training effektiver gestaltet und 
Verletzungen vorgebeugt werden! 
Anhand vieler, interessanter Bilder wurde im Ver-
lauf der Präsentation gezeigt, dass der regelmäßi-
ge Gang zum Sportzahnarzt für jeden ambitionier-
ten Sportler sinnvoll ist!

Leistungssteigerung durch den Sportzahnarzt
Dr. Julius Sparrer klärte auf und gab wertvolle Tipps

Auch wenn das Wetter in diesem 
Jahr nicht optimal war, konnten 
sich 43 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene auf die Saison vor-
bereiten. Es waren wieder schöne 
Tage mit viel Spaß und abwechs-
lungsreichem Programm.


